
'1Icheidet den .gaivllnischen und ' den fremdstrorogespeisten 
Katodenschutz. Röbke nl beschreibt den katodischen Innen­
schutz von Rohrleitungen, Pumpen usw. und teilt diesbezüg­
liche Versuchsergebnisse mit. 

Der pasMive Korrosion~schutz bozweckt dagep:en eine Tren­
nung . des zu schützenden Werkstoffs vom angreifenden Me­
dium. Dies erfolgt durch Aufbringen einer SChulZschicht aus 

. artfremdem Material auf die zu tiChützende Körperober.flächc. 
Eine derartige Schutzschicht soll wasserundurchlässig, von 
homogener Struktur, .sowie wasser-, säure- und Illkaliunlös­
Iich sein und nach Austrocknung auf der zu schützenden 
Körperoberfläche einen gleichmiißig dicken Film bilden. 
Letzterer soll bei Fonnänderungen infolge von Temperatur­
~r mechanischen Einflüssen poren- und rißfrei bleiben und 
unter der Einwirkung vOIYkörnigen Verunreinigungen der 
fließenden Agrochemikalienlösung nicht wesentlich abgerie· 
ben oder gar zerstört werden. Da diese IdeaIforderungen in 
ihrer Gesamtheit von keinem der z. Z. bekaunten Materilliien 
und Verfahren für Schutzschichten voll erfüllt werden, ist 
mit den Methoden des passiven Korrosionsschutzes kein abso­
luter und langfristiger Werkstoffschutz möglich. Eine Uber­
sicht über aktuelle Verfahren zur Schutzschichtherstellung 
gibt 11/. 

Stahlrohrleitungen kleiner Nennweiten mit Schweißverbin­
dung müssen wegen der hier verfahrensmäßig erschwl)rten 
bzw. sogar unmöglichen inneren Schutzschichtrekonstruktion 
im Schweißnahibereich für Anlagen zur Agrochemikalien­
verregnung kategorisch abgelehnt werden. 

~. Zusammenfaasung 

Ausgehend von der Aktualität einer Mitnu'tzWlg von Bereg­
nungsanlagen zur Ausbringung von gelösten Agrochemikalien 
werden au~ der Literatur bekannte Untersuchungen über die 
Korrosionswirkung von Agrochemikaliell ausgewertet und 
durch 'die Ergebnisse diesbezüglicher eigener Versuche er­
gänzt. Zur Erhöhung der Korrosionsbeständigkeit der mit 
Agrochemikalienlösung belasteten Anlageteile einCi' Bereg­
nungsanlage werden geeignete Maßnahmen des aktiven und 
passiven Korrosionsschutzes angegeben. 
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Normative für Instandhaltungskosten bei Traktoren 
zur Planung und Abrechnung des 

Or. K.-H. Neubauer· 
Or. A. Hildebrondt· 

betrieblichen Reproduktionsprozesses (Teil 11) 1 

.5 • . Normative für Instandhaltungskosten 

Normative dürfen nur objektive und einer wissenschaftlichen 
Analyse zugiing}iche Einflußfaktoren berücksichtigen. Die 
Untersuchungen haben ergeben, daß die Nutzungsdauer und 
die Auslastu~ der NennJeislung, ausgedrückt durch den DK­
Verbrauch in lITrh sowohl objektiv wirkende EinfluBfak­
toren sind, als auch in ihrer Gesamtheit bzw. ihrem Durch­
schnitt und in ihren Abstufungen quantifiziert werden kön­
nen. Normative für Instandhaltungskosten können somit für 
die gesamte Nutzungsdauer, für Nutzungsdauerintervalle und 
für unterschiedliche Stufen der Auslastu~ (DK-Verbrauchl 
Trh) aufgestellt werden. 

5.1. Die Berücksichtigung der Nutz.ungsdauer bei der 
. Normierung der Instandhaltungskosten 

Normative für Instandhaltu~sk(Jsten können wichtige Auf­
gaben, wie z. B. ihre Anwendung zur Kalkulation von 
Traktoren- und darüber hinaus von Verfahrenskosten, nur er­
tüllen, wenn sie die Entwicklung der Instandhaltungskosten 
während der nonnativen Nutzungsdauer berücksichtigen. 

Um reale Unterlagen über dcn Entwicklungsverlauf der In­
standhaltungskosten sowohl für die bisher erfaßte, als auch 
für die noch fehlende und schließlich für die gesamte Zeit 
der nonnativen Nutzungsdauer zu erhalten, wurden die 
Mittelwerte mit dem Trend ihrer Steigerungsraten und die 
Ergebniss~ der Korrelations- und Regressionsrechnung aus 

• Mortln·Luther·Uuivc ... ität Hl1lle·Wittenberg, Sektion PlJanzcnproduk' 
Hon, Boreich Agrnrökonomik und OperalioMfofschung 
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der Analyse sowie die Untersuchungsergebnisse von Hof· 
mann, von Kästner/Zimmermann und schr~ftliche Mitteilun­
~en des VEB Traktorenwerks Schönebeck herangezogen. 
I\usgehend von diesen Unterlagen wurde durch Berechnun­
gen, Vergleiche, Uberprüfungcn und rJberlegungen die Ent­
wicklung der Instandhaltung~koMten im Verlauf der norma­
tiven Nutzungsdauer in Abhängigkeit von der Nutzungsdauer 
in Trh (T 07) und der Auslastung der Nennleistung (3 {) nter­
schiede des DK-Verbrauehs je Trh) ermitteIL Ergänzt um die 
Kosten für Instandsetzung durch den Traktoristen während 
des Einsatzes, die sich zwischen 1.70 M je 2000 Ejn~atz- ' 
stunden ·beim MTS-50/52 und 420 M beim K-7oo bewegen , 
werden die ermittelten Instandhaltu~skosten für die nonna­
tive Nutzungsdauer mIch Nutzungsdauerspannen von 
2000 Tllh und kumulativ in Tafel 4 in M je Traktor und in 
Tafel 5 in M je I DK dargesilellt. 

5.2. Das_ Verhältnis von Gesamtz.eit T tri zur Norm:.eit T 06 
bei den hauptsächlichsten Arbeitsarten 

Alle bisherigen Mittelwerte und Kennzahlen basieren auf der 
Gesamtzeit 1'07, die sich nach der Organisation in den ein­
zelnen LPG, VEG und KAP aus unterschiedlichen Anteilcn 
der Nonnzeit 1'06 und der in starkem Maß subjektiv beding­
ten Verlustzeit T7, der Differenz zwischen T()fi und 1'07, 
zusammensetzt. Somit ist eine Vergleichbarkeit der Betriebe 
auf der Grundlage der Gesamtzeit 1'07 nicht gegoben. Nllr· 
mative für die Kalkulation von Verfahrenskosten müssen 
deshalb auf der Normzeit 1'06 aufbauen . 

Um zuverlässige Unterlagen über das Verhältnis von Gesamt­
zeil 1'07 zur Normzeit 1'06 ZII erhalten, wurden zllsiilzlich 

"tlTIII1.r.hoik . ~;I . .Ig . . lieft 4 . .\l'ril I~;~ 



Tafel 4. Höh" und Entwicklung d~r Instandhaltungskosten v"rs<hi~deu('r Traktor<'l\typ"t1 im Verlaul d"r normativen Nutzungsdaller lT07 ) und in Ab­
hängigkeit von d~r Ausla.tung in M J'" Traktor 

Trakt. ­
typ 

Ausla'll(. 
IU K/ 
Trh 

MTS-50/52 1'-650/6~1 ZT 300 "4 K-B K-700 

ND in 
1000Trh 

niedrig mittel 
2,5 :-!,6 
bi~ bis 
3.!l '.,5 

16502140 
2 :180 3 120 
3 120 3 ~6() 

11 :J HIO t, 600 

10 '01 10 :, O!JO 

12 " :150 5 :HO 
14 4 600 !i 580 

IH 48"":' 580 
18 

2 

8 
10 
12 
11, 

lfi 
18 

" 840' :, "HO 

I 650 
I, 0:10 

7 150 
107GO 
14 870 
1!) 220 

23820 
28660 
33500 

1 I ~O 

!l :WO 
!J 120 

13720 
18810 
24 l!iO 
29 7:)0 
3;; alo 
',0 H90 

hoch 

' •. n 
bis 
~,O 

2880 
3860 
~ Ht.O 
5 ;;80 
6(71) 

6320 

6320 
I; :)10 

li.nO 

28110 
67/,0 

I 1:'80 
17 1IiO 
23 '2:)0 

2f1 5!)O 

:1" 870 
1,2 lno 
4H 150 

nit'dri~ 

2,5 
bis 
",0 

2010 
35:l0 

" 800 
5820 
ii 830 
7600 
8100 
83GO 
8610 

2010 

rl5"0 
10 :ll,O 

1 G WO 
22 990 
30590 
:J86UO 

"7050 
55660 

------
mi tt <'i 
1.,1 
bis 
5,0 

hoch 
5,1 
bis 
8,0 

lIif~drig 

:1,0 
bis 
5,5 

mitt'" 
5,6 
bis 
7,0 

hoch 
7,1 

his 
10,5 

nit!d rig 
5,0 
bilS 
11,0 

mittel 
9,1 

his 
10,5 

- inuerhalh der Nutzungsdo.ul'rspannen von 2{)OO Trh -
3 280 :J 790 2 720 3 520 '. 320 5 21,0 6 050 
4550 
r, ~20 . 

7090 
7850 
8360 
8610 
1\ 860 

5820 
7850 
8870 
9 :nO 
9630 
9880 

10130 

5120 
6720 
7920 
8720 
9520 
uno 

10320 

6320 
8 :120 
!) 520 

10320 
10720 
11 120 

7520 
9920 

10720 
11 :;20 
11 920 
12320 

11 520. 12720 

7670 
D 2110 

10500 
11 :120 
11720 
11720 
11 720 

9120 13390 10320 11520 12720 11720 

3280 
7830 

1:16!i0 
20740 
2~ 5~10 

:lG 950 

4" 5tiO 
5" 420 
63540 

:1 7UO 
9 li 10 

17460 
2(; :130 
35700 
ft5330 

,,5210 
6S :JI,O 
75 730 

2720 
7840 

1" 560 
22 480 
31 200 
40720 
50640 
GO 960 
71 280 

- kumulntiv-
3520 I, 320 
!J ~40 11 ~40 

\8 160 21 7(;0 
27 (i80 
~8 000 
48720 
59840 
71360 
82880 

32 '.80 
1,4 000 

55920 
68240 
80960 
93680 

5240 
12 910 
22200 
32700 

"4020 
55 740 
67460 
7!J 180 
90900 

D 290 
11 320 
12530 
12930 
13340 
13740 
tt, ISO 

14 150 

6050 
153'.0 
26660 
~Q lUO 

52 120 
65460 
79200 
93350 

107 500 

hoch 
10,6 
bis 
14,0 

6860 
10100 

129"0 
jI, 960 
16170 
16580 
16990 
169nO 
16 !l1I0 

Ii ~60 

16960 
20900 

4" 860 
Ul 030 
77 610 
94600 

111 5!J0 
128 580 

niedrig 
12,0 
bis 
111,0 

5100 
9360 

14 "60 

millel 
19,1 
bio 
23,0 

r, 660 

12900 
17580 

19 1"0 20 700 
20 700 ' 23 820 
22 260 25380 
23820 
25380 
2:; :J80 

5100 

I" 1,60 
2~ 920 
48060 
68760 
91020 

114840 
tl,0 220 

165 600 

26940 
28500 
28500 

6660 
19560 
3 7 140 
57840 
81660 

107 040 
133980 
\62480 
190980 

hoch 
23.1 
bis 
28,0 

8220 
14460 
20700 
25380 
28500 
30600 
31 620 
33180 
33180 

8220 
22680 
',3380 
68760 
97260 

127320 
158940 
192 1.20 
225300 

Tard 5. Höhe und Entwit'klung d t>r Inslandhaltungskostcn verschied ener Trüktorentyppn im Verlauf dpr normativen Nutzungsdauf"l" (TOi ) und in Ab­
hiingil!kdt von Ausloshll'l( in M je I D K 

Trakt. ­
typ 
Auslastg. lliedrig 

I UK/ 2,5 
Trh bis 

ND in 
JOOOTrh 

3," 

2 0,27 
0,38 

6 0,50 
8 0,58 

10 0,611 
12 0,70 

14 0,7" 
16 0,78 
18 0,78 

6 
8 

10 
12 
14 
16 
18 

0,27 
0,33 
0,:18 
0,113 

O,4~ 

0,52 

0,55 
0,58 
0,60 

MTS-50/52 

mittel 
3,(i 
his 
t.,:l 

O,2U 
0,:18 

0,"7 
0,56 
0,62 
0,65 
O,6H 
0,68 
O,6H 

0,26 
0,32 
0,37 

0,"'2 
0,46 
O,4tl 
0,52 
0,54 
0,55 

hoch 

",6 
bi!ol 
8,0 

0,28 
0,37 
0,47 
0,54 
O,5H 
O,lil 
0,6\ 
0,61 
0,61 

0,28 
0,32 
O,:!7 
0,41 
O,~:; 

0,1,7 

0,49 
0,51 
0,:;2 

Ili('t.lri~ 

2,:' 
bis 
4,0 

0,30 
0,52 
0,71 
0,86 
1,00 
1,12 
t, t!1 

1,23 
1,27 

0,30 
0/11 
0,5l 
0,59 
0,68 
0,75 
0,81 
0,87 
0,91 

{I-(i50/ 651 

milll'l 

",1 
big 

5,0 

hoch 
5.1 
bis 
8,0 

niedrig 
3,0 
bi~ 

5,5 

ZT :lOO 

mittd 
5,6 
bis 
7,0 

hoch 
7, 1 

bi~ 

10,5 

nkdrig 

5,0 
his 
!J,O 

1)4\(-B 

mitlei 
9,J 

his 
10,5 

- innerhalb d er Nutzuogsdau erspannen von 2000 Trh -
0,36 0,35 0,28 O,2~ 0,27 0,33 0,31 
O,SI 0,51 0,53 0,51 0,46 0,"9 O,4~ 

0,65 0,69 0,70 0,67 0,(;1 0,59 0,58 
0,79 0,78 0,83 0,77 0,66 O,Gfi 0,6;' 
0,87 0,82 0 ,111 0,83 0,71 0,72 0,67 
O,n3 O,~5 O,9U O,~ti 0,74 0,71, 0,69 
(),% 0,81i 1,03 0,90 0,711 0,74 0,71 
O,9~ 0,89 1,08 0,93 0,79 0,74 0,73 
1,01 0,91 1,08 O,9~ 0,79 0,74 0,73 

0,36 

0,"3 
0,5\ 
0,:;8 

0,64 
0.68 
0,72 
0,76 
O,7R 

O,3[) 

O,~2 

0,51 
O,5~ 

0,63 
0,66 
0,69 
0,72 
0,74 

- kumulfttiv-
0,28 
0,'.1 
0,01 
0,59 

0,65 
0,71 
0,75 
0,79 
0,8.1 

0,28 
0,40 
0,49 
0,56 
0,61 
0,65 
0,69 
0,72 
0,74 

0,22 
0,37 
0,45 
0,50 

0,54 
0,58 
0,60 
0,62 
0,64 

0,33 
0 ,4 1 
0,47 
0,52 
0,56 
0,59 
0,61 
0,63 
0,64 

o,a l 
0,40 
0,46 
0,51 
O ,5 ~ 

0,56 
0,58 
0,60 
0 ,(;2 

hoch 
JO,6 
bis 
14,0 

O,2!J 

0,43 
0,5:' 

0,64 
O,fHJ 
0,71 
0,73 
0,73 
O,7~ 

O,H 
0,36 
0,43 
0,48 
0,52 
0,55 
0,58 
0,60 
O,lil 

K-70Q. 

niedrig mil1cl hoch 
12,0 19,1 23,1 
bis bis bis 
111,0 23,0 28,0 

(J,I;, 0,16 0,17 
0,28 0,:12 0,30 
0,43 0,44 0,42 
0,57 0,51 0,52 
0,62 O,5U 0,58 
0,66 0,63 0,61 
0,71 0,67 0,65 
0,76 0,71 0,68 
0,76 0,71 0,68 

0,15 0,16 0,17 
0,22 0,24 O,2~ 

0,27 '6,31 0,.30 
0,36 0,36 0,35 
0,41 0,40 0,110 

0,45 0,1.4 0,1,3 
0,1,9 0,47 0,46 
0,52 0,50 0,"9 

. 0,55 O,5.J 0,51 

Tafel 6. Vcrlus1l:riten hrl untcrschif"dlichen .c\rbf"itsor1f"n z. B. bei den häufigsten Arbeitsarten die in Tafel 6 ausge­
wiesenen Verlustzeiten Ti in Prozent der Gesamtzeit T07 
ermittelt werden. Gleichzeitig ist am Beispiel des TraktorS 
ZT 300 der Anteil dieser Arbeitsarten an den Gesamtstunden 
in Prozent angegeben. 

ArbeHsar1 

Grubbern 
'Vinterfurche 
Saatbe1 tvorbf'reit un~ 
Stalldung fahren 
Häckseln 
Transport m. 1 H ällg"r 

- Ycrlustzdt Ti 
in Prozent df~r 

(;.(>58m 'zeit T 07 

8 

11 
\2 

Anteil on rl p:n 
Gcsamtstunflen 
in Prozent beim 
ZT 300 

15 
7 

30 

umfangreiche Erhebungen in zahlreichen LPG, VEG und 
Kooperationen durchgeführt und Angaben über die Höhe 
der Verlusbzeit bei der überwiegenden Mehrzahl der ver­
schiedenen Arbeitsarten erfaßt und ausgewertet. So konnten 

ngrartechoik . 23. Jg .. Hef! " . April 1973 

Für die Ableitung von Normativen für die Nonnzeit TOll aus 
den auf der Gesamtzeit basierenden Mittelwerten und Kenn­
zahlen ist neben der Verlustzeit noch der Anteil Trh der ein­
zelnen Arbeitsarten an den insgesamt geleisteten Traktoren­
stunden erforderlich . Außerdem ist es notwendig, bei den 
versehiedenen Traktorentypen den DK-Verbrauch in lffrh 
für die Durchführung der einzelnen Arbeitsarten zu kennen, 
um diese den 3 unterschiedlichen DK-Verbrauchsgruppen 
entsprechend zuordnen zu können. Dies war mit den in den 
6 Kooperationen im Verlauf von 2 Jahren erfaßten Stunden 
je Traktor und Arbeitsart und dem dazu verbrauchten DK 



Tafol7. Verlus.tzeitrn der verschiedenen Traktorentypen in Verbindung 
mit der Aus18stung der. Nennleistung 

durchschnittliche Verlustzeit e~ittel weMen, Die Verlust­
IZeiten gehen aus Tafel 7 hervor_ 

Traktoren­
typ 

MTS-50/ :;2 

L-650/ 651 

OloK-B 

K-700 

Au.la.tung 

niedrig 
millf'1 
hoch 
Ourrh­
schnitt 

niedrig 
mittel 
hoch 
01lrrh­
~('hnitt 

niedrig 
mittel 
hoch 
Durch­
~('hnitt 

niedrig 
mittel 
hoch 
Durch-

'~chnit t 

oicdrig 
mittf'l 
hoch 
Durch-
6rhnitt 

Pr07.ent 
in Prozent der ins'· 
der Nenn- ge •. gP.-
leitung leist. 

Trh 

:lO '.2 
40 :11 
öO 1; 

"0 100 

:)0 ,,8 
laO '25' 
60 I; 

100 lUO 

30 n 
40 7 
60 

40 

40 
50 
!i0 

50 

50 
60 
70 

60 

51 

100 

li 
17 
66 

100 

2:1 
29 
48 

100 

Verlust­
zeit in 
Prozent 
d~r Ge­
samtu'it 
T()7 

\0 

11 
8 
R 

to 

11 
\J 

9 

10 

6 

8 
6 
f> 

6 

Normzeit 
T06 

, in Pro7.put 
der Ge­
samlzeit 
TU7 

89 
92 
92 

90 

89 
9t 
P3 

91 

90 
93 
gt, 

93 

92 
94 
95 

IJ. 

5_.3_ Die Bildung von Normativen für Instandhaltungs kosten 

Die unter Berücksichtigung der Verlusllzeiten ermittelten 
Normative der Instandhaltungskosten für die Normzeit TOll 
bei dcn untersuchten Traktorentypen sind aus den Tafeln 8 
bis 11 zu ersehen_ Da die Normzeit TOll nur einen Teil· der 
Gcsamtzcit T07 ausmacht, erhöhen sich demzufolge auch 
der DK-Verbrauch und die Instandhaltullgskosten je Trh_ 
Die Abgrenzung der DK-Verbraiichsgruppen durch einen ent­
sprechend höheren DK-Verbrauch geht gleichfalls aus den 
Tafeln 8 .bis 11 hervor_ Die Normative für Instandhaltungs­
kosten sind in Abhängigkeit von der Nutzungsdauer und 
dem DK-Verbrauch in VTrh (TOll) nach Nutzungsdaucr­
spannen von 2000 Trh und kumulativ einmal in Mrrrh 
(TOll) und in M/I DK dargestellt.. 

6. Zusammenfassung 

Die In~tandhaltungskosten der Traktoren werden durch eine 
Vielzahl von Faktoren bestimmt. Für zwei der-wichtigsten 
Faktoren; die Nutzungsdauer und die Auslastung der Nenn­
leistung, die durch den DK-Verbrauch in IlTrh zum Aus­
druck kommt, konnte der Einfluß quantitativ nachgewiesen 
werden, 

möglich. tJber den Anteil aller einer Gruppe zugeordneten 
ArbeitsarIen an der Gesamtleistung mal Prozent der Ver­
lustzeit konnte bei jedcm Typ für jede der 3 DK-Verbruuch~­
gruppen und auch für das Mittel aller Arbeitsarten eine 

Auf der Grundlage dieser heiden quantifizierbaren Einfluß'­
faktoren und unter Berücksichtigung der normutiven Nut­
zungsduuer sowie der Verlustzeit T7 wurden Normative für 
Instandhaltungskosten erarbeitet, die in dieser Form geeig­
net sind, als Mittel der Planung und Abrechnung des be~ 
trieblichen Reproduktionsprozesses, insbesondere der In­
standhaltungskosten, zu dienen_ 

(Literalurangabell erfolgten im Teil I) 

Traktoren­
typ 

Au.1B.tg, 
der Nenn­
leistg, 
% 

I DK/Trh 
Bereich 

Durchschnit t 

MTS-50/52 Durch.chni t t 2,8,·· 8,:; 
~t(j 

lJ -650/651 

ZT 300 

D4K-D 

K-700 

172 

30 

60 

llurchschnitt 

30 

40 

60 

Durchschnitt 

30 

40 

60 

Durchschnitt 

50 

60 

1,8, .. 3,9 
3,5 

.4,0··· 1i,9 
4,5 
5,0 . .. 8,5 
5,7 

3,8· . . 8,5 
5,0 
2,A ... 4,5 
3,8 
4,6, ,. 5,4 
4,9 
5,5.· 8,5 
6.2 

3,5·· · 11,0 
6,8 
3 .5,,· 6,0 
5;4 
6,1·.· 7,5 
6,8 
7,6· , ,11,0 
8,7 

5,5···15,0 
9,7 
5,5· ,.10,0 
8,9 

10,1· .. 11,4 
10,7 
11,5·· ·15,0 
12,6 

Dmchschnitt 13,0, , ·29,5 
20,2 

50 13,0 .. . 20,4 
18,3 

60 20,5 , , ·24,4 
21,5 

70 24,5 · .. 29,5 
25,8 

Nutzungsdauer in 1000 Trh 

8 1.0 12 14 16 18 

J,20 1,70 1,20 2,liQ 2,80 3,00 :1,10 3,10 3,10 

0,95 1,40 1,80 2,10 , 2,30 2,50 1,60 2,70 2,80 

1,20 1.70 2,10 2,50 2,80 2,90 3,00 3,00 3,00 

1,60 2,10 2,60 3,00 3,30 3,40 3,40 3,40 3,40 

1,80 2,50 3,20 3,90 4,40 4,60 4,80 4,90 5,00 

\ ,20 2,00, 2,70 3,30 3,90 4,30 4,60 4,80 4,90 

1,80 2,50 3,20 4,80 5,00 

2,10 3,20 4,30 4,80 5,00 .~,20 5,40 5,60 5,60 

1,90 3,50 4,60 5,20 5,60 6,00 6,20 6,40 6,40 

1,50 2,90 3,80 4,50 4,90 5,40 5,60 5,80 5,80 

1,90 3,50 4,60 5,20 5,60 6,00 6,20 6,40 6,40 

2,30 4,00 5,40 5,80 6,20 6,40 6,60 6,80 6,80 

3,30 5,20 6,20 6,80 7,20 7,40 7,60 7,80 7,80 

2,90 4,30 5,20 5,80 6,40 6,60 6,60 6,60 6,60 

3,30 5,20 6,20 6,80 7,20 7,40 7;60 7,80 7,80 

3,70 5,40 7,00 8,00 8,80 9,00 9,20 9,20 9,20 

3,50 6,80 9,40 j 1,00 j 2,50 13,50 14,50 15,00 15,00 

2,80 5,00 7,80 10,00 11,00 12,00 13,00 14,00 14,00 

3,50 6,80 9,40 11,00 12,50 13,50 14,50 15,00 15,00 

4,30 7,60 11,00 13,50 15,00 16,00 17,00 17,50 17,50 

Tafel 8 
Normative für Instandhaltungs­
kosten \'on Traktoren nach Nut­
zungsdauer und Auslastung für 
die NutzungsdB\lerspannen VOn 
lOOO Trh in M/ Trh (T 00> 

8ßT1lr\e<hnlk . 23_ Jg .. Heft' . AprU 1973 
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Tafel g 
Normative für InltlU\dballung.­
ko.tro bei Traktoren nach Nut­
zuog.dauer und Auslasiung in 
M/ Trh - kumulativ -

Trak.toren­
typ 

MTS-50/52 

(j-650/651 

ZT 300 

D4K-D 

\ 
K-700 

Traktoren ­
typ 

AuslaOlg. 
d Nenn­
leistg. 
% 
Durchschnit t 

30 

61\ 

Durchschnitt 

;10 

40 

60 

Durchs<l1l1it t 

30 

40 

Durchschnit t 

4n 

50 

60 

1 DK/Trh 
Brreich 

. 2,R .. · 8,5 
4,6 

2,8··· 3,9 
:1,5 
4,0 ... '"n 
4,0 
5,0 ... 11,5 
5,7 

2,8 · ·· 8,5 
0,0 
2,8··. 8,5 
3,8 
'-,6··· · 5,1a 
",!J 
a,5 ·· · 8,5 
6,2 

3,5·· ·11,0 
6,8 

:1,0'" 6,0 
5,4 
6,1 .. · 7/) 
6,8 
7,6 .. · lI,O 
8,7 

5,5.· ·15,0 
9,7 
5,0 " .10,0 
11,9 

10,1 ... 11 ,4 
. 10,7. 

11,5 .. ·15,0 
12,6 

Durchschnitt 13,0 ... 29,5 ' 
20,2 

60 

60 

70 

Auslaslg. 
d. Nenn~ 
leistg. 
°/0 

13,0 .. . 20,~ 
18,3 
20,5 · . · 24,4 
21,5 
24,5· . ·29,5 
25,8 

1 D K/ Trh 
Bereich 

Durchschnill 

MTS-50/ 52 Durchschnit t 2,8- · · 8,;) 
'-,I) 

Tafel 10 
Normative für instondhaltungs­
kosten bei Traktoren nach Nut­
Euogsdauer und Auslostung in 
M/I D K für di<; NIl1Zunlt~dau.r-

. spannen "on 20QO Trh 

U-650/651 

ZT 300 

04K-D 

K-700 

agrartedtnik . 2.1. Jg . . Heft ~ . April W73 

I 

30 

40 

60 

Durchschnitt 

30 

40 

60 

30 

40 

60 

Ourch!licbnit' 

40 

50 

60 

2,8··· 3,9 
3,5 
4,0 . .. 4,9 
4,5 
5.0··· 8,5 
5,7 

2,8· ·· B,5 
5,0 
2,~ ... 1,, 5 
3,8 
4,6 .. . 5,4 
4,9 
5,5··· 8,5 
6,2 

~,5·· ·11,11 
fi,S 
3,5 · · . B,n 
5," 
6,1· .. 7,5 
6,R 
7,6·· .\l,O 
8,7 

5,5 · . ·15,0 
9.7 
5,5 . . · 10,0 
8,9 

10,1 ... 11,1, 
10,7 
11; 5 .. · 15,0 
12,6 

Durchsrhnill 13,0 . .. 29,5 
20,2 

50 I ~ , O . .. 20,4 
18,3 

60 20,5 . .. ·24,4 
21.5 

7n 24,5· . ·29.5 
25,8 

. Nutzungsdauer in 1000 Trh . 

2 6 ~ 10 12 14 . 16 iK 

j,'lO l,llO 1,70 1,90 2, I 0 Z,:jO 2,40 ~,"o 2.50 

O,~5 1,20 1,1,0 l,nO 1,70 1,80 1,90 2,00 1,10 

1,20 1,40 1,60 I,~O 2,00 2,20 2,31) 2,40 2,50 

1,60 1,110 2,10 2,30 2,50 2,70 2,80 2,nO 2,90 

I,HO 2,20 2,60 2,90 3,20 3,40 3,60 3,80 3,90 

1,20 I,HO 2,00 2,30 2,60 2,90 3,10 3,30 3,50 

1,80 2,20 2,50 2,80 3,10 :1,30 :1,50 3,70 3,80 

2, In 2,60 a,20 3,60 3,nO 4,10 1,,30 4,00 4,60 

I,no 2,70 :l,:1O 3,80 4,20 ~,50 4,70 4,90 6,00 

1,:'0 2,20 2,70 3,20 :1,50 3,80 1,,10 4,:10 4,50 

I,no 2,70 3,30 3,80 4,20 . 4,50 4,70 4,no 5,00 

2,31l ~.20 3,90 4,1,0 1,.70 '),00 0,20 5,60 

3,~0 4,20 4,90 5,40 ;;,80 6,00 fi,20 6,40 6,60 

2,90 3,60 4,20 4,60 4,90 5,20 5,laO 5,60 :',60 

3,30 4,20 4,HO 5,40 r),~o 1),00 6,20 6,40 6,60 

:1,70 4 ;60 5,40 6,Il0 6,60 7,00 7,20 7,40 7,60 

3,50 5,21l 6,60 7,110 B,60 9,40 10,50 11,00 11,50 

2,80 4,00 5,20 6,faO 7,40 8,20 9,00 9,60 10,00 

~,50 5,20 6,60 7,80 8,60 9,40 111,50 11,00 1t,50 

4,30 6,00 7,60 9,00 10,00 11,00 12.00 12,50 13,00 

Nutzung.dauer in 1000 Trh 

6 10 12 16 18 

0,25 0,1,0 0,:'0 0,55 0,60 0,65 0,65 0,7(1 

0,25 0,1,0 0,50 0,60 0,ß5 0,70 0,75 0,80 0,8(1 

0,25 0,1,0 0,50 0,55 O,C;O 0,65 0,65 0,70 0,70 

O,~O 0,40 O,5/J 0,55 O,6/J 0,60 0,60 

0,35 0,50 0,65 0,80 o,no tl,95 0,90 

0,30 0,50 0,70 0,85 1,00 ·1,10 \,20 

0;35 0,50 0,65 0,80 O,HO 0,95 0,95 

O,RO 

1,00 

1,20 

1,00 

0,35 0,50 0,65 0,80 0,80 0,85 0,85 0,90 

0,30 0,50 0,65 0, 70 O,~O 0,H5 0,90 0,95 

O,~O 0,:'0 0,70 0,80 0,90 1,00 1,00 1,10 

0,65 

1,30 

1,00 

0,90 

O,9!) 

1.,10 

0,30 0,50 0,65 0,75 0,80 0,85 0,90 0,95 0,95 . 

O,JO O.t,5 0.60 0,6:' 0,70 0,75 0,75 tl,HO 0,l!0 

0.30 0,511 0,611 0,r;5 0,65 0,70 ' 0,70 0,75 0,75 

O,~O 0.50 0,60 0,65 0.70 0,70 0,75 0,75 0,75 

0,:10 0,45 0,55 O,ß5 0,70 0,70 0,70 0,75 0,75 

0,15 0,.10 0.1,0 0,50 O,fiO 0,65 0,65 0,70 · . 0,70 

0,15 0,30 0,45 0,55 o,r;o n,ßs 0,70 0,75 0,75. 

11,15 O,3n 0,1,0 0,51l o,r;o n,ri5 0,65 0,7n 0,70 

(l,15 0,30 0,40 0.:'0 O,r.o 0,60 0,65 0,6;; 0,70 
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Tafel 11 
Traktorc·n- l\uslastg. 
typ d. Nenn­

leistung 

1 I) K/Trh 
Herpich-

Nutzungsdaut"r in 1000 Trh Normative für instandhaltungs­
kost<~n ht'l Traktoren nach Nut­
~.\ll1flSdau('r und .\uslastung in 
Mi lD K - kumulativ -

% 

311 

40 

Durchschnitt 

:! ,R· R,;) 
",fi 

2,H·· · :l,!) 
:J,ii 
/1,0· " ~,H 
'1,;1 

;>,0·· · ~ , :; 
5,7 

2 6 10 12 16 I~ 

0, :' 0 

0,60 

0,;'10 

Durrhschni\ l 2,H· .. 8.5 
5,0 0 ,35 0 ,'-5 0,50 O,liO 0 ,1)5 0,70 0,70 0,7 5 0,80 

2,M · . . 1, ,5 
:J,~ 

't,n .. · :jJ, 
1,. ~l 

",:15 CI,"5 0,50 O,f)f) U,Ö5 O,iO 0.70 O.'i!) n,BO 

ZT 300 Durf"'lu;c.hllil1 

30 

5, ;>· . . ~,.; 

6,2 

3,5· .. 11,0 
6,8 
3,5 ·· · 6,0 
;./) 

n,70 0,75 

1,0 (1,1 · .. 7, ;, 
fi .H 0,:10 0,40 0.;'0 0 ,~5 /1.60 /1,6 5 0,70 0,70 0,75 

D4K·B Uurchsrhnill 

1,0 

:;0 

7,/i· .. 11,0 
H,7 

:,,5· .. 1 ;),0 
9,7 
;' , rJ· . 10:0 
S.1l 

10,1 · .. 11,1, 
JO,7 

0,6(1 O,üO 

0,60 0,60 

HO I 1, r,··· Ul,O 
12,6 0,30 0,3;, 0,1," 0,50 0,50 0,55 0,55 O,tiO 0.60 

K-700 Uurchschnit I , 3,0· .. :m,,) 
20,'1 0,,,0 0,55 

511 13,/1· . ·20,4 
18,3 n, l5 0,20 0,25 O,3r> 0/10 0,45 0,50 0,50 0 ,55 

GO 

70 

10,5· .. 24,t'J 
21,5 

24,5· . · 2" ,!l 
25,8 

0,50 0,;;5 

0,50 0,50 A 8974/11 

Kosten für Instandhaltung londtechnischer Arbeitsmittel -
Bestandteile und Einflußfaktoren 

Or. G. Kä.lner, KOT" 

DiE' Kosten fiir Inst.;lIl1ihaltung nehllH'1l einen sehr beachtli. 
ehen Anteil an de.1 Maschinenkllsten ein. Sie betragen bei 
Traktoren 35 bis 50 Prozent der Maschinenkllsten, wobl'i 
Kettentraktorcn lind Geräteträger die obere Gl'enze erreichen 
lind Hndtraktoren, wie der bewährte MTS-50, die niC'dcreJl 
Werte aufweisen (Hild 1). 

Soll aber fi'lr ... in Erzeugnis einc kllSlel\\lIäßige Aussage über 
die Abnutzung wührend der NUl>Zungsdauer gemocht werden. 
,,0 "ind nicht Hur di!' Kostcn fiir Instandhaltung ill oie Hc. 
trachtungen einzubeziehen, sondern alle auf die Abnutzung 
wirkenden Kostenelemente müssen hierbei ßel'Ücksichtigung 
finden . 

1. Gliedt-rung der Maschinen 

Durch di(, Nutzung einer M.a~chinc cntsteht an ihr ein Ge­
brauchswertverlust. Dieser Gebrauehswertverlust verläuft 
bei den einzelnen Elementen einer kompletten Maschine 
nicht gleichmäßig. Während ein Teil der Elemente über die 
gesamte Nutzungsdauer seine Funktion voH erfüHt, verliert 
ein nnderer Teil - -die sogenannten Verschleiß teile - seinen 
Gebrauchswert noch während der Nutzungsdauer. Finanziel. 

Bczirkskomilt!~ (ür Lnnctledlnik Lcipziil. Ing.·UOro -für RntionHlisic­
rungen. LiehrrtwQlkwitz 

1 Uberarbeilele FAssung eißP~ \'or\I'H~.:' zur J ohresLngung der 'Nissen­
schnfUichen Sektion ErhilllU'n~ Iondtoch'lischc.· Arbei .. mitt.el der KI)T 
am 11. und 13. De..;e,nhc-r 1972 i·n Herlin 
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Jpr Ausdruck fiir die 1~lemeJltC', die ihren WE'rlleil nur sehr 
lnngsam auf das zu erzeugende Produkt übertragen, die 0150 

nicht erneuert oder ausgetauscht werden lIlüssen, sowip 
fiir die ErstauSSl<\ttung, sind die Kosten für Abschreibullg. 
Die llöhe der Kosten für Abschreibungen wird nllerding. 
durch die Veraltung (den moralischen Ver:;ehleiß) noch we. 
scntlich beeinflußt. 

Für jene Elemente, die während der Nutzungsdauer instand 
gesetzt oder ausgetauscht werden , die also ihren Wertteil 
schneller abgeben als die Gesamtmaschine, wird der Wert 
durch die Kosten für Instandhaltung gemessen. 

Für die theoretische Durchdringung der ökonomischen Zu­
sammenhänge ist eine Gliederung der Maschine in ihre Be· 
standteile erforderlich, Eine Gliederung der Kosten für die 
Abnutzung einer Maschine kann in Anlehnung an die eIe· 
mentare Gliederung einer Maschine durch Selivanov in 
"konstruktive" und "niehtkonstruktive" Elemente erfolgen 
(Bild 2) . 

Hierbei stellen die Kosten für Abschreibungen jene Kosten 
dar. die 

für nicht austauschbare und 'nicht insl;ind zu setzende 
konstruktive Elemente, 

für nicht emeuerbare nichtkonstruktive Elemente und 
für die Er,;tousstattung der Maschinen 

entsteheu. 

agrnrt.ocllnik . 23 . . Jg . . lieft 4 . April: !l7:l 




